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Hygieneplan Corona Stand 02.05.2022  

 

Die Schulleitung sowie die Pädagoginnen und Pädagogen gehen bei der Umsetzung 
des Hygieneplans mit gutem Beispiel voran und sorgen dafür, dass die Schülerinnen 
und Schüler über die Hygienehinweise unterrichtet sind, diese ernst nehmen und 
umsetzen. Die Regelungen zum Infektionsschutz sind ausführlich im Unterricht durch 
die Lehrkräfte zu behandeln. Infektionsfälle werden dem Gesundheitsamt durch die 
Schulleitung gemeldet.  

 

Das Gesundheitsamt ordnet je nach Ausmaß des Infektionsgeschehens 
entsprechende Maßnahmen an. Der schuleigene Hygieneplan wird dann 
dementsprechend angepasst.  

 

1. Corona-Tests  

 Die Vorlage eines Negativnachweises ist zur Teilnahme am Präsenzunterricht 
nicht mehr erforderlich.  

 Allen Schülerinnen und Schüler, Lehrkräften sowie dem sonstigen Personal 
werden wöchentlich 2 Antigen-Selbsttests für die freiwillige Testung zu Hause 
zur Verfügung gestellt. 

 

2. Persönliche Hygienemaßnahmen  

 

Folgende Hygiene- und Schutzmaßnahmen sind zu ergreifen und werden den 
Schülerinnen und Schülern im Unterricht ausführlich erläutert: 

 

 Regelmäßiges Händewaschen mit Seife (20-30 Sekunden). Soweit 
Händewaschen nicht möglich ist, sind die Hände zu desinfizieren. Es sind 
dabei Mittel mit nachgewiesener Wirksamkeit zu verwenden (mindestens 
„begrenzt viruzid“).  

 Die Schülerinnen und Schüler sind durch das Lehrpersonal anzuleiten und zu 
beaufsichtigen. Werden Desinfektionsmittel von zuhause mitgebracht, sollten 
die Eltern darauf achten, dass diese nachgewiesen wirksam sind.  

 Möglichst wenig Körperkontakt wie Umarmungen und Händeschütteln 



 Einhalten der Husten- und Niesetikette 

 Es besteht keine Verpflichtung zum Tragen einer medizinischen Maske.  

Im Fall einer Infektion wird empfohlen, in der betroffenen Klasse für den Rest der 
Woche medizinische Masken zu tragen. 

 Zum Eigen- und Fremdschutz werden die Schülerinnen und Schüler dazu 
angehalten in Eigenverantwortung die Hygieneregeln verlässlich einzuhalten. 

 

3. Raumhygiene  

 

 In jeder Klasse und auf den Toiletten stehen ausreichend Seife, 
Handtuchpapier und Handdesinfektionsmittel zur Verfügung. 

 Es hängen Anleitungen für eine sachgemäße Händehygiene an allen 
Waschbecken. 

 Die Klassen- und Gruppenräume werden spätestens alle 20 Minuten, 
insbesondere in den Pausen, durch vollständig geöffnete Fenster über die 
Dauer von 3-5 Minuten (bei kalten Außentemperaturen) bzw. 10-20 Minuten 
(bei warmen Außentemperaturen) stoßgelüftet.  

 Bei heißen Wetterlagen bleiben die Fenster möglichst durchgängig geöffnet. 
Nach der Stoß- oder Querlüftung werden die Fenster wieder geschlossen, um 
ein Auskühlen des Klassenraums zu vermeiden.  

 Während der Hofpausen bleiben die Fenster geöffnet.  

 In allen Klassen- und Gruppenräumen sind CO2-Messgeräte sowie 
Luftfilteranlagen eingesetzt. 

 Bei der Benutzung von PCs und Tablets sollen die Geräte grundsätzlich nach 
jeder Benutzung mit Reinigungsmitteln oder –tüchern gereinigt werden.  

 Alle Klassenräume und Sanitärräume werden am Ende des Schultages 
gründlich gereinigt. 

 

 4. Veranstaltungen und Schülerfahrten 

 

 Klassenfahrten, Wandertage und Exkursionen sind im Rahmen der 
Hygienevorschriften zulässig. 

 

 

 


